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Überblick zum Inhalt 

1.  Anfangsphase der Supervision von ca. 1870 - 1900 

2.  Phase: ‚Psychologisierung’ ca. 1900 – 1960 

3.  Phase: soziologisierende Phase von 1960 – 1970 

4.  Phase: Diversifizierung und Spezialisierung von ca. 1970 – 1980 

6.  Phase: zunehmender Professionalisierung  von ca. 1980 – heute 

Mit welchen Disziplinen und Methoden hat sich Supervision in Ihrer 
Entwicklung auseinandergesetzt? 

Supervision – als europäisch anerkannte Form professioneller Beratung 
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Verknüpft mit der Entwicklung von Sozialarbeit im Frühkapitalismus in Amerika 
und England - private „welfare associations“ und „community organizations“  
kontrollieren  mit Hilfe von „friendly visitors“ (Ehrenamtliche) und später 
„paid agents“ (als Vorläufer von SozialarbeiterInnen und  
SupervisorInnen) die Verteilung von Hilfsgütern für arme, verwahrloste 
Menschen. 

Kontrolle, Aufsicht, Bewertung von Arbeit  

Anfangsphase der Supervision von ca. 1870 - 1900 
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Bezug zu Sigmund Freud und der Psychoanalyse, 

Psychotherapeutische Orientierung der Supervision (z.B. die Lehr/
Kontrollanalyse als Vorläufer der Supervision), 

Entwicklung von  (social) Casework, 

Fragen der Übertragung und Gegenübertragung werden in der 
Beratungsarbeit und in Supervisions-prozessen zunehmend thematisiert 
PsychiaterInnen, PsychologInnen, beruflich besonders erfahrene Menschen 
etc. werden als SupervisorInnen eingesetzt. 

‚Psychologisierung’ ca. 1900 - 1960 
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Der Blick erweitert sich auf Gruppen, Projekte, politische Entwicklungen ( z.B. 
„68er- Bewegung“) etc. 

Sozialarbeit nicht mehr nur in dyadischer Form, ebenso begleitende 
Supervisionsprozesse 

Zunehmende  Varianten der Supervision von Personen in Gruppen 

Soziologisierende Phase von 1960 - 1970 
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Ausbreitung der Supervision auf unterschiedliche und verschiedenartige 
Arbeitsfelder, 

ansatzweise Ausweitung vom sozialen, auf den medizinischen, schulischen, 
verwaltungstechnischen bis hin zum industriellen Bereich 

Spezialisierung bestimmter Supervisionsformen bzw. -ansätze auf  
spezifische, eingegrenzte Arbeitsfelder 

Erste Versuche interdisziplinärer Supervisionsformen 

Diversifizierung und Spezialisierung von ca. 1970 - 1980 



Oberthema Ihr Name    7 

Ausbildungsgänge für Supervision (mehr oder weniger offiziell anerkannt) mit 
eigenen Curricula entstehen 

Gründung von eigenen Zeitschriften für Supervision und damit zunehmender 
wissenschaftlicher Diskurs auch auf Tagungen und Kongressen 

Gründung von Berufsverbänden für Supervision  in verschiedenen Ländern Europas 

Zunehmende Vernetzung mit der Gründung eines Europäischen Dachverbandes 

Einführung von gesetzlich geschützten Bezeichnungen für SupervisorInnen(z.B. in 
Österreich „Akademische SupervisorInnen“, MAS für Supervision) 

Listen von SupervisorInnen der Berufsverbände für die Supervisanden (mit gesicherter 
Qualität) 

Zunehmender Professionalisierung  von ca. 1980 - heute 


